
 
 

Generalversammlung 
Montag, 19. Februar 2018, 17 Uhr bis 18:30 Uhr  

Karl-Franzens-Universität Graz, Heinrichstraße 36/EG, 8010 Graz 
  Seminarraum SR 11.05 

Anwesend: 4 Vorstandsmitglieder (die übrigen 2 sind erkrankt), 4 Beiratsmitglieder, 
1 Rechnungsprüfer sowie  rund 30 weitere Vereinsmitglieder und Gäste 

 

 
 

Begrüßung:  
Ernst Rose eröffnet mit dem Goethe-Wort, das alle Vereinssitzungen begleitet: 

Wer sich selbst und andere kennt, wird auch hier erkennen, Orient und Okzident sind nicht 
mehr zu trennen 

Danach spricht Ernst Rose Worte des Gedenkens an den am 15. Juni 2017 
verstorbenen SEKEM-Gründer Dr. Ibrahim Abouleish. Alle erheben sich zu einem 
stillen Totengdenken. 
Nach dieser Einleitung übergibt Ernst Rose die Gesprächsleitung an Hermann Becke 
zur Erledigung der vereinsrechtlich vorgesehenen Punkte. Zunächst werden sehr 
herzlich Helmy Abouleish sowie Waltraud und Wolfgang Bandel der deutschen 
SEKEM-Freunde begrüßt und natürlich die Vereinsmitglieder und Gäste, die diesmal 
aus Wien, Niederösterreich, Oberösterreich und der Steiermark gekommen waren 
 
 
1.  Jahresbericht und Rechnungsabschluss 2017 
 
Der Jahresbericht liegt schriftlich vor und steht allen Anwesenden zur Einsicht zur 
Verfügung. Einzelne Schwerpunkte werden herausgegriffen - etwa das Fest zum 80. 
Geburtstag von Ibrahim Abouleish, bei dem eine große Gruppe aus Österreich dabei 
sein konnte, sein Tod im Juni und das Fest zum 40-jährigen Bestehn SEKEMs im 
November sowie die Wahl von Helmy Abouleish in den World Future Council. 
Sekem-Österreich hat SEKEM und die Heliopolis-Universität im Jahr 2017 wiederum 
durch Stipendien und Praktikumsmöglichkeiten in Österreich unterstützt. Auch die 



große Spendenaktion für die gemeinnützigen Einrichtungen SEKEMs wird 
geschildert. Es konnte 2017 über € 18.000,-- gesammelt werden. 
Der zweite große Schwerpunkt der Vereinstätigkeit ist die Internationale Klasse - eine 
flüchtlingspädagogische Aktivität in Österreich, die eine statutengemäße Aufgabe 
des Vereins ist.                  
Der vorgelegte Jahresbericht 2017 von der Generalversammlung zustimmend zur 
Kenntnis genommen. Der Jahresbericht wird auf der  Vereinshomepage veröffentlicht 
werden. Jene Vereinsmitglieder, die über keinen Internetzugang verfügen, erhalten 
ihn ebenso wie dieses Protokoll in Papierform.  
Danach wird der Rechnungsabschluss 2017 vorgestellt und in den einzelnen 
Positionen erläutert (Beilage 1). 
 
 
2.  Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 
Die beiden Rechnungsprüfer Peter Kerschhaggl und Wolfgang Reidl haben am 17.1. 
2018 die Rechnungsprüfung vorgenommen. Peter Kerschhagg berichtet über das 
Prüfergebnis. Die stichprobenartige Prüfung der Belege hat ergeben, dass die 
Einnahmen/Ausgaben-Buchhaltung des Vereins fehlerlos und übersichtlich geführt 
ist. Es wurde keinerlei Beanstandung festgestellt und die umfangreiche Arbeit der 
Vereinskassierin ausdrücklich gewürdigt. Peter Kerschhaggl stellt im Namen beider 
Rechnungsprüfer den Antrag, die Generalversammlung möge den Jahresabschlusss 
2017 genehmigen und den Vorstand entlasten. Dieser Antrag wird von der 
Generalversammlung einstimmig angenommen.  

 

 
 
3. Voranschlag 2018 
 
Zunächst werden jene Vorhaben dargestellt, die im vorliegenden und vom Vorstand 
beschlossenen Voranschlag 2018 (Beilage 2) ihren finanziellen Niederschlag finden. 
Es werden die einzelnen Einnahmen- und Ausgabenpositionen erläutert. Dieser 
vorgelegte Voranschlag 2018 wird sodann von der Generalversammlung einstimmig 
angenommen. Hermann Becke stellt dann noch die wichtigsten Vereinsvorhaben des 
Jahres 2018 vor, die keine budgetären Auswirkungen haben: 

- 21. März: Board-Meeting der Heliopolis-Universität; Hermann Becke wird als 
Advisory Board Member dabei sein (und auch die Herbstreise vorbereiten) 

- 21. April: Deutscher SEKEM-Tag in Stuttgart; SEKEM-Österreich wird dabei 
vertreten sein; Interessenten werden ausdrücklich auf diese wichtige 
Veranstaltung aufmerksam gemacht und zum Besuch eingeladen 

- Sommer: zwei Studierende der HU machen Praktika an der TU Graz 
(Finanzierung durch die Stadt Graz und die TUG); möglicherweise kann ein 



weiterer HU-Student ein landwirtschaftliches Praktikum auf einem steirischen 
Bio-Bauernhof machen 

- September bis November: die beiden Elisabeth-Gergely-Stipendiaten machen 
ein Praktikum (Herstellung von Trockenfrüchten) in Guntrams in NÖ  

- 29. - 6. 11: Vereinsreise von SEKEM-Österreich nach SEKEM zum Treffen der 
europäischen SEKEM-Freunde; anschließend Fayoum-Reise 

 
4. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
 
Die Mitgliedsbeiträge sind seit der Vereinsgründung im Jahre 2004 unverändert 
geblieben. Der Vorstand hat daher beschlossen, im Hinblick auf die seither 
eingetretene Geldentwertung der Generalversammlung vorzuschlagen, folgende 
Anpassung der Jahresbeiträge ab dem Vereinsjahr 2019 zu beschließen: 
Jungmitglieder (bis 24 Jahre):  €  15,-- 
Vollmitglied:                             €  30,-- 
Förderndes Mitglied:           ab  €  60,-- 
 
Diesem Vorschlag stimmt die Generalversammlung einstimmig zu. 
 
Da keine weiteren Punkte und Wortmeldungen vorliegen, schließt Hermann Becke 
mit einem Dank fürs Kommen die Generalversammlung um 18 Uhr 30. 
 
Protokoll: HB 
Ein sehr erfreulicher Hinweis: es konnten sechs neue Mitglieder für SEKEM-Österreich gewonnen werden - 
danke! 

 
 
 

Um 19 Uhr folgte dann im gegenüberliegenden großen Hörsaal der öffentliche 
Vortrag von Helmy Abouleish: 

 

Nachhaltige Agri-Kultur gegen den Klimawandel 
 

 
 
 
Der Vortrag war eine gemeinsame Veranstaltung von SEKEM-Österreich und dem 
RCE-Graz-Styria, mit dem es schon seit 10 Jahren eine enge Kooperation gibt. Der 

http://www.sekemoesterreich.at/index.php/spendenziele2017/elisabethgergelystip
https://regional-centre-of-expertise.uni-graz.at/


Leiter des RCE Graz-Styria Univ. Prof. Dr. Friedrich Zimmermann begrüßte und 
führte in die Veranstaltung ein. Den vom Publikum sehr akklamierten musikalischen 
Teil der Veranstaltung bestritt das Vokalensemble Horus Vocals, das sich nach der 
vorjährigen SEKEM - Chorexkursion des Studiochors der Kunstuniversität Graz 
gebildet hatte. Der Bürgermeister der Stadt Graz  Mag. Siegfried Nagl lud zum 
anschließenden Buffet - er wurde bei der Veranstaltung durch die Gemeinderätin 
Anna Hopper vertreten. Beim Buffet gab es auch einen Stand mit Informationen und 
SEKEM-Produkten - organisiert vom Buch- und Spezerei-Laden OASE, der auch als 
Versandhandlung für jene zur Verfügung steht, die SEKEM-Produkte erwerben 
wollen. 
  

         
 

                       
 
 

Das RCE Graz-Styria hat unmittelbar nach der Veranstaltung einen ausführlichen 
Bericht über die Veranstaltung publiziert. Die Unterlagen des Vortrags von Helmy 
Abouleish werden über die Homepage von SEKEM-Österreich öffentlich zugänglich 
gemacht werden. Ebenso wird es auf der Homepage weitere Fotos sowohl der 
Generalversammlung als auch der Vortragsveranstaltung geben. Näheres wird dem 
März-Newsletter von SEKEM-Österreich zu entnehmen sein. 
 

 

http://www.sekemoesterreich.at/index.php/proj/239-der-studiochor-der-kunstuniversitaet-graz-an-der-heliopolis-universitaet
https://www.oase-buch-spezerei.com/
https://regional-centre-of-expertise.uni-graz.at/de/neuigkeiten/detail/article/die-sekem-vision-als-rezept-gegen-die-folgen-des-klimawandels/

